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Beruf Einkommen Nationalität

Früher war alles besser – der Gedanke mag dir zwar manch-
mal durch den Kopf gehen, aber wenn du zurückdenkst, 
stimmt er wohl auch nicht immer. Du hast immer ein ein-
faches Leben geführt, dich an die Gegebenheiten ange-
passt, stets hart gearbeitet, dich aber auch in der Freizeit in 
Vereinen engagiert. Die meisten Jungen bleiben der Kirche 
fern, doch du gehst noch immer jeden Sonntag zum Got-
tesdienst – nicht nur, um dem Pfarrer zuzuhören, sondern 
auch weil du dort deine Freunde und Bekannten triffst. Die 
rasante Veränderung der Welt beobachtest du mit Arg-
wohn und bist froh, dass du bei deiner Familie und deinen 
Freunden aus kirchlichen Kreisen gut aufgehoben bist.

verheiratet 78 3

Leiterin eines Drittweltladens Mittel CH

Lara Lindt

Auto, Kleider, Fernseher: Du hast viele Wünsche, nur leider 
bleibt am Ende des Monats meist nicht allzu viel Geld übrig, 
um dir diese auch zu erfüllen. Mit einem Nebenjob schaffst 
du es aber immerhin, dein Gehalt etwas aufzubessern, 
so dass du dir ab und zu Ferien leisten kannst. Ansonsten 
bleibst du aber gerne auch mal zuhause vor dem Fernse-
her, machst Ferien zu Hause oder gehst an ein Fussballs-
piel, um deine Mannschaft anzufeuern. In deiner Stamm-
beiz triffst du deine Kolleginnen und Kollegen, wo ihr bei 
einem Bier über Sport, Politik und die Arbeit plaudert.

single 52 keine

Kosmetikerin Niedrig UK

Ygritte Blatter

Du hast einiges in deinem Leben erreicht, und darauf 
kannst du stolz sein. Dein Erfolg, auf den du seit der Ma-
nagementschule stetig hingearbeitet hast, hat dich in die 
höheren Kreise der Gesellschaft gebracht, in denen du nun 
regelmässig verkehrst. Du bist der Überzeugung, dass jeder 
deinen hohen Lebensstandard erreichen kann, wenn er 
clever ist und genug dafür arbeitet. Jeder ist dabei für sich 
selber verantwortlich: Leistung soll sich lohnen, und wer 
diese Leistung nicht bringt, sollte keinen Gewinn daraus 
ziehen. In deiner Freizeit treibst du am liebsten viel Sport.

single 32 keine

Leiter technischer Support Mittel AT

Jonas Reinhart

Du besitzt weder die teuersten noch die billigsten Möbel, 
sondern kaufst diejenigen, die du gemütlich findest. Du 
findest, du hast es besser als deine Eltern, hast dich aber 
nicht allzu weit von den Ideen ihrer Generation entfernt. In 
vielen Bereichen befindest du dich etwa im Durchschnitt. 
Ein harmonisches Familienleben ist dir ebenso wichtig wie 
eine gute Gesundheit und ein intaktes soziales Umfeld, 
weshalb du dich auch in Vereinen engagierst. In deiner 
Familie, mit der du in einem Mehrfamilienhausteil wohnst, 
tankst du Kraft und Energie. Im Grossen und Ganzen bist 
du recht zufrieden und wenn sich nicht allzu viel ändert, 
wird das wohl auch so bleiben.

single 19 keine

Level-2-Support-Techniker Mittel CH

Nico Roth
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verheiratet 36 keine

Kaufmännischer Angestellter Mittel AL

Thomas 
Lieniert

Eigentlich möchtest du ein ganz normales Leben führen. 
Du passt dich modernen Ansprüchen an und bist flexibel. 
In Bezug auf deine Familie bist du anpassungsfähig, aber 
durchaus auch traditionell. Du gehst gerne mit Kolleginnen 
und Kollegen ins Kino und bist neuen Technologien gegen-
über aufgeschlossen – gerade soziale Medien sind für dich 
etwas Praktisches, um mit Freunden und Verwandten in 
Kontakt zu bleiben. Du hörst die Musik, die im Radio läuft 
und treibst Sport, weil es gesund ist. Du bist früher auch in 
die Kirche gegangen, weil du nicht mit deinen Eltern dar-
über streiten wolltest. Aber eigentlich fandest du es über-
flüssig. Warum sich Ärger einhandeln, wenn man einfach 
im Strom mitschwimmen kann?

single 25 keine

Lagerarbeiter bei Amazon Niedrig CH

Noah Nägeli

Als in den Zeitungen stand, dass die USA mit der NSA das 
komplette Internet und uns alle überwacht, hast du gleich 
weitergeblättert – nicht, weil es dich nicht interessieren 
würde, sondern weil du es schon längst wusstest. Auf der 
Suche nach einem Arbeitsplatz ist dir vor allem wichtig, 
dass du eine sinnvolle Tätigkeit ausüben kannst – Geld ist 
nicht das wichtigste Kriterium. Dank des Internets unter-
hältst du Freundschaften mit Menschen aus allen Konti-
nenten und arbeitest auch international vernetzt, weshalb 
Englisch schon fast deine zweite Muttersprache geworden 
ist. Patriotismus und Nationalismus sind für dich ebenso 
Relikte aus der Steinzeit wie sämtliche Religionen.

single 19 keine

Volkswirtschafts-Student Niedrig CH

Samuel Wyss

Die ganze Welt rennt im Hamsterrad – Ausbildung, Job, 
Familie, Scheidung, Rente, Zack, fertig. Bei diesem Zirkus 
machst du nicht mit und lebst dein Leben so, wie es dir ge-
fällt. Karriereplanung ist was für Wirtschaftsstudenten – du 
brauchst nicht viel zum Leben und kannst im Notfall auch 
wieder in der Kneipe arbeiten, wenn du knapp bei Kasse 
wärst. Der wahre Luxus ist es für dich, ausschlafen zu kön-
nen statt um 6 Uhr morgens aus dem Bett zu hetzen. Du 
gehst gerne in den Ausgang und treibst Sport, kannst dich 
aber auch problemlos tagelang zuhause mit dem neusten 
Game einigeln. Wenn ein Produkt stark beworben wird, 
kaufst du es aus Prinzip nicht.

single 17 keine

Schreiner-Lehrling Niedrig CH

Tim Graf

Eigentlich möchtest du ein ganz normales Leben führen. 
Du passt dich modernen Ansprüchen an und bist flexibel. 
In Bezug auf deine Familie bist du anpassungsfähig, aber 
durchaus auch traditionell. Du gehst gerne mit Kolleginnen 
und Kollegen ins Kino und bist neuen Technologien gegen-
über aufgeschlossen – gerade soziale Medien sind für dich 
etwas Praktisches, um mit Freunden und Verwandten in 
Kontakt zu bleiben. Du hörst die Musik, die im Radio läuft 
und treibst Sport, weil es gesund ist. Du bist früher auch in 
die Kirche gegangen, weil du nicht mit deinen Eltern dar-
über streiten wolltest. Aber eigentlich fandest du es über-
flüssig. Warum sich Ärger einhandeln, wenn man einfach 
im Strom mitschwimmen kann?
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verheiratet 59 keine

Landwirt Niedrig CH

Markus 
Petersen

Du besitzt weder die teuersten noch die billigsten Möbel, 
sondern kaufst diejenigen, die du gemütlich findest. Du 
findest, du hast es besser als deine Eltern, hast dich aber 
nicht allzu weit von den Ideen ihrer Generation entfernt. In 
vielen Bereichen befindest du dich etwa im Durchschnitt. 
Ein harmonisches Familienleben ist dir ebenso wichtig wie 
eine gute Gesundheit und ein intaktes soziales Umfeld, 
weshalb du dich auch in Vereinen engagierst. In deiner 
Familie, mit der du in einem Mehrfamilienhausteil wohnst, 
tankst du Kraft und Energie. Im Grossen und Ganzen bist 
du recht zufrieden und wenn sich nicht allzu viel ändert, 
wird das wohl auch so bleiben.

verheiratet 52 keine

Gebäudetechniker Mittel DE

Martin Moser

Du hast einiges in deinem Leben erreicht, und darauf 
kannst du stolz sein. Dein Erfolg, auf den du seit der Ma-
nagementschule stetig hingearbeitet hast, hat dich in die 
höheren Kreise der Gesellschaft gebracht, in denen du nun 
regelmässig verkehrst. Du bist der Überzeugung, dass jeder 
deinen hohen Lebensstandard erreichen kann, wenn er 
clever ist und genug dafür arbeitet. Jeder ist dabei für sich 
selber verantwortlich: Leistung soll sich lohnen, und wer 
diese Leistung nicht bringt, sollte keinen Gewinn daraus 
ziehen. In deiner Freizeit treibst du am liebsten viel Sport.

single 42 keine

Leiter Einkauf Hoch CH

Leon Baumann

In deinem Beruf bist du erfolgreich, doch das ist es nicht, 
was für dich im Leben zählt: Gerechtigkeit, Umwelt, das 
Streben nach Glück sind Themen, welche dir wichtig sind. 
Was bringt einem alles Geld der Welt, wenn man kein 
zufriedener Mensch ist? Deine Sorge gilt vielmehr der Un-
gleichheit in der Welt. Du engagierst dich für Tier- und 
Umweltschutz und bist der Meinung, dass jeder Mensch 
dieselben Rechte geniessen sollte – egal, woher er kommt 
und was er tut. Kunst und Kultur sind dir ebenfalls wichtig, 
weshalb du auch in der Stadt wohnst – abgesehen davon, 
dass du hier auch aufs Auto verzichten kannst.

verheiratet 35 2

Post-Doc in organischer 
Chemie an der ETH

Mittel US

Josef Huber

Die ganze Welt rennt im Hamsterrad – Ausbildung, Job, 
Familie, Scheidung, Rente, Zack, fertig. Bei diesem Zirkus 
machst du nicht mit und lebst dein Leben so, wie es dir ge-
fällt. Immer weiter die Karriereleiter hochklettern zu wol-
len, das ist nichts für dich. Du brauchst nicht viel zum Le-
ben und wenn dringend Geld brauchst, kannst du auch mal 
servieren gehen. Der wahre Luxus ist es für dich, ausschla-
fen zu können statt um 6 Uhr aus dem Bett zu hetzen. Du 
gehst gerne in den Ausgang und treibst Sport, kannst dich 
aber auch problemlos tagelang zuhause mit der neusten 
Fernsehserie einigeln. Wenn ein Produkt stark beworben 
wird, kaufst du es aus Prinzip nicht.
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ledig 76 keine

Emeritierter Germanistik-
professor

Hoch DE

Christoph 
Sauer

Auto, Kleider, Fernseher: Du hast viele Wünsche, nur leider 
bleibt am Ende des Monats meist nicht allzu viel Geld übrig, 
um dir diese auch zu erfüllen. Mit einem Nebenjob schaffst 
du es aber immerhin, dein Gehalt etwas aufzubessern, so 
dass du dir ab und zu Ferien leisten kannst. Ansonsten 
bleibst du aber gerne auch mal zuhause vor dem Fernseher, 
machst Ferien zu Hause oder gehst an ein Fussballspiel, 
um deine Mannschaft anzufeuern. In deiner Stammbeiz 
triffst du deine Kolleginnen und Kollegen, wo ihr bei einem 
Bier über Sport, Politik und die Arbeit plaudert.

geschieden 46 1

Sanitär-Installateur Niedrig CH

Kurt Dosé

Du bist gut behütet in einer Familie aufgewachsen, in der 
Geld und Besitz keine Rolle spielte. Für deine Eltern war 
nur das beste gut genug für dich: Privatschule, Studium 
an einer guten Universität mit Weltruf, danach gleich eine 
Anstellung in einer bekannten Anwaltskanzlei. Verantwor-
tungsbewusstsein und Erfolg sind die prägende Begriffe für 
dich – schliesslich sollst du eines Tages die Anwaltskanz-
lei deiner Eltern übernehmen. In deiner Freizeit schätzt du 
High-Society-Anlässe wie die jährlichen Winterbälle oder 
Veranstaltungen im Springreiten.

verheiratet 63 2

Führungskraft Hoch RU

Tywin 
Lannister

Wie schon dein Vater und dessen Vater zuvor, hast du einen 
festen Plan davon, was du im Leben erreichen willst.  Dass 
du mindestens so erfolgreich wie deine stets geschätzten 
Vorfahren sein willst, ist für dich eine Selbstverständlich-
keit. Die Familie hat dabei aber auch einen ganz hohen 
Stellenwert, weshalb du möglichst viel Zeit mit ihr ver-
bringst und am Wochenende die Eltern besuchst. Dass sich 
die Frau zuhause um die Kinder kümmert, ist ebenfalls klar 

– eine Krippe würdest du deinen Kindern niemals antun. In 
deinem Leben haben Ordnung und Disziplin einen hohen 
Stellenwert und bedeuten für dich einen Grundpfeiler des 
sozialen Aufstiegs, an welchem du hart arbeitest.

verheiratet 42 3

Lüftungsbauer Mittel CH

Jan 
Zimmermann

Seit du dich erinnern kannst, warst du etwas spezielles. Als 
ältestes Kind einer Fabrikantenfamilie kam von vornherein 
nur das Beste für dich in Frage: Privatschule, Auslandsstu-
dium in Cambridge, danach die Praktikantenstelle in der 
Firma des Vaters. Verantwortungsbewusstsein und Erfolg 
sind die prägenden Begriffe für dich – die Verwaltungsrats-
mandate, die du im Verlauf der Jahre gesammelt hast, zeu-
gen eindrucksvoll davon. In deiner Freizeit schätzt du die 
familiäre Atmosphäre von Klassikkonzerten und Opern, wo 
du dich mit Gleichgesinnten triffst und austauschst.
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single 19 1

Ethnologie-Studentin Niedrig CH

Jaqueline Marti

Als in den Zeitungen stand, dass die USA mit der NSA das 
komplette Internet und uns alle überwacht, hast du gleich 
weitergeblättert – nicht, weil es dich nicht interessieren 
würde, sondern weil du es schon längst wusstest. Auf der 
Suche nach einem Arbeitsplatz ist dir vor allem wichtig, 
dass du eine sinnvolle Tätigkeit ausüben kannst – Geld ist 
nicht das wichtigste Kriterium. Dank des Internets unter-
hältst du Freundschaften mit Menschen aus allen Konti-
nenten und arbeitest auch international vernetzt, weshalb 
Englisch schon fast deine zweite Muttersprache geworden 
ist. Patriotismus und Nationalismus sind für dich ebenso 
Relikte aus der Steinzeit wie sämtliche Religionen.

single 19 keine

Bibliotheksassistentin Niedrig CH

Daniela 
Oberholzer

Eigentlich möchtest du ein ganz normales Leben führen. 
Du passt dich modernen Ansprüchen an und bist flexibel. 
In Bezug auf deine Familie bist du anpassungsfähig, aber 
durchaus auch traditionell. Du gehst gerne ins Kino und 
bist neuen Technologien gegenüber aufgeschlossen – ge-
rade soziale Medien sind für dich etwas Praktisches, um 
mit Freunden und Verwandten in Kontakt zu bleiben. Du 
hörst die Musik, die im Radio läuft und treibst Sport, weil es 
gesund ist. Du bist früher auch in die Kirche gegangen, weil 
du nicht mit deinen Eltern darüber streiten wolltest. Aber 
eigentlich fandest du es überflüssig. Warum sich Ärger ein-
handeln, wenn man einfach im Strom mitschwimmen kann?

single 17 keine

Lehre als Coiffeuse Niedrig CH

Jasmin Ryser

Früher war alles besser – der Gedanke mag dir zwar manch-
mal durch den Kopf gehen, aber wenn du zurückdenkst, 
stimmt er wohl auch nicht immer. Du hast immer ein ein-
faches Leben geführt, dich an die Gegebenheiten ange-
passt, stets hart gearbeitet, dich aber auch in der Freizeit in 
Vereinen engagiert. Die meisten Jungen bleiben der Kirche 
fern, doch du gehst noch immer jeden Sonntag zum Got-
tesdienst – nicht nur, um dem Pfarrer zuzuhören, sondern 
auch weil du dort deine Freunde und Bekannten triffst. Die 
rasante Veränderung der Welt beobachtest du mit Arg-
wohn und bist froh, dass du bei deiner Familie und deinen 
Freunden aus kirchlichen Kreisen gut aufgehoben bist.

verwitwet 85 4

Anlagenbediener Niedrig CH

Wolfgang 
Maurer

In deinem Beruf bist du erfolgreich, doch das ist es nicht, 
was für dich im Leben zählt: Gerechtigkeit, Umwelt, das 
Streben nach Glück sind Themen, welche dir wichtig sind. 
Was bringt einem alles Geld der Welt, wenn man kein 
zufriedener Mensch ist? Deine Sorge gilt vielmehr der Un-
gleichheit in der Welt. Du engagierst dich für Tier- und 
Umweltschutz und bist der Meinung, dass jeder Mensch 
dieselben Rechte geniessen sollte – egal, woher er kommt 
und was er tut. Kunst und Kultur sind dir ebenfalls wichtig, 
weshalb du auch in der Stadt wohnst – abgesehen davon, 
dass du hier auch aufs Auto verzichten kannst.
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Oberassistentin in Eng-
lischer Literatur

Mittel CH

Manuela 
Bolliger

Seit du dich erinnern kannst, warst du etwas spezielles. Als 
älteste Tochter einer Akademikerfamilie kam von vornhe-
rein nur das Beste für dich in Frage: Privatschule, danach 
das Auslandsstudium in Cambridge. Verantwortungsbe-
wusstsein und Erfolg sind die prägende Begriffe für dich – 
die Pilotenuniform, die du mit Stolz trägst, ist der sichtbar 
Ausdruck dieser Geisteshaltung. In deiner Freizeit schätzt 
du die familiäre Atmosphäre von Klassikkonzerten und 
Opern, wo du dich mit Gleichgesinnten triffst und aus-
tauschst.

verheiratet 37 keine

Linienpilotin Hoch CH

Sophie Widmer

single 32 keine

Polizistin Mittel CH

Du hast einiges in deinem Leben erreicht, und darauf 
kannst du stolz sein. Dein Erfolg, an dem du stetig arbei-
test, hat dich in die höheren Kreise der Gesellschaft ge-
bracht, in denen du nun regelmässig verkehrst. Du bist der 
Überzeugung, dass jeder deinen hohen Lebensstandard er-
reichen kann, wenn er die Willenskraft und die nötige Leis-
tung dafür aufbringt. Jeder ist dabei für sich selber verant-
wortlich: Leistung soll sich lohnen, und wer diese Leistung 
nicht bringt, sollte keinen Gewinn daraus ziehen. In deiner 
Freizeit treibst du am liebsten viel Sport.

Elena Stalder

Die ganze Welt rennt im Hamsterrad – Ausbildung, Job, 
Familie, Scheidung, Rente, Zack, fertig. Bei diesem Zirkus 
machst du nicht mit und lebst dein Leben so, wie es dir ge-
fällt. Karriereplanung ist was für Wirtschaftsstudenten – du 
brauchst nicht viel zum Leben und kannst im Notfall auch 
wieder in der Kneipe arbeiten, wenn du knapp bei Kasse 
wärst. Der wahre Luxus ist es für dich, ausschlafen zu kön-
nen statt um 6 aus dem Bett zu hetzen. Du gehst gerne in 
den Ausgang und treibst Sport, kannst dich aber auch pro-
blemlos tagelang zuhause mit dem neusten Game einigeln. 
Wenn ein Produkt stark beworben wird, kaufst du es aus 
Prinzip nicht.

single 22 keine

SBB-Zugbegleiterin Niedrig CH

Julia Schwarz

Du besitzt weder die teuersten noch die billigsten Möbel, 
sondern kaufst diejenigen, die du gemütlich findest. Du 
findest, du hast es besser als deine Eltern, hast dich aber 
nicht allzu weit von den Ideen ihrer Generation entfernt. In 
vielen Bereichen befindest du dich etwa im Durchschnitt. 
Ein harmonisches Familienleben ist dir ebenso wichtig wie 
eine gute Gesundheit und ein intaktes soziales Umfeld, 
weshalb du dich auch in Vereinen engagierst. In deiner 
Familie, mit der du in einem Mehrfamilienhausteil wohnst, 
tankst du Kraft und Energie. Im Grossen und Ganzen bist 
du recht zufrieden und wenn sich nicht allzu viel ändert, 
wird das wohl auch so bleiben.
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verheiratet 43 keine

Konditorin Mittel CH

Isabelle Koster

In deinem Beruf bist du erfolgreich, doch das ist es nicht, 
was für dich im Leben zählt: Gerechtigkeit, Umwelt, das 
Streben nach Glück sind Themen, welche dir wichtig sind. 
Was bringt einem alles Geld der Welt, wenn man kein 
zufriedener Mensch ist? Deine Sorge gilt vielmehr der Un-
gleichheit in der Welt. Du engagierst dich für Tier- und 
Umweltschutz und bist der Meinung, dass jeder Mensch 
dieselben Rechte geniessen sollte – egal, woher er kommt 
und was er tut. Kunst und Kultur sind dir ebenfalls wichtig, 
weshalb du auch in der Stadt wohnst – abgesehen davon, 
dass du hier auch aufs Auto verzichten kannst.

verheiratet 58 keine

Professorin in theo-
retischer Physik

Hoch CH

Brigitte Hänni

Du besitzt weder die teuersten noch die billigsten Möbel, 
sondern kaufst diejenigen, die du gemütlich findest. Du 
findest, du hast es besser als deine Eltern, hast dich aber 
nicht allzu weit von den Ideen ihrer Generation entfernt. In 
vielen Bereichen befindest du dich etwa im Durchschnitt. 
Ein harmonisches Familienleben ist dir ebenso wichtig wie 
eine gute Gesundheit und ein intaktes soziales Umfeld, 
weshalb du dich auch in Vereinen engagierst. In deiner 
Familie, mit der du in einem Mehrfamilienhausteil wohnst, 
tankst du Kraft und Energie. Im Grossen und Ganzen bist 
du recht zufrieden und wenn sich nicht allzu viel ändert, 
wird das wohl auch so bleiben.

verheiratet 62 keine

Dentalassistentin Mittel CH

Simona 
Guggenheim

Wie schon dein Vater hast du einen festen Plan davon, was du 
im Leben erreichen willst. Dass du mindestens so erfolgreich 
wie er sein willst, ist für dich eine Selbstverständlichkeit. Die 
Familie hat dabei aber auch einen ganz hohen Stellenwert, 
weshalb du möglichst viel Zeit mit ihr verbringst. Eine Krippe 
würdest du deinen Kindern niemals antun – aber da du dich 
um dein Geschäft kümmern musst, übernimmt ein Kinder-
mädchen die Betreuung der Kinder zu Hause. In deinem Le-
ben haben Ordnung und Disziplin einen hohen Stellenwert 
und bedeuten für dich einen Grundpfeiler des sozialen Auf-
stiegs, an welchem du hart arbeitest.

verheiratet 42 2

Geschäftsführerin ei-
ner Treuhand-Firma

Mittel CH

Helen Aebli

Früher war alles besser – der Gedanke mag dir zwar manch-
mal durch den Kopf gehen, aber wenn du zurückdenkst, 
stimmt er wohl auch nicht immer. Du hast immer ein ein-
faches Leben geführt, dich an die Gegebenheiten ange-
passt, stets hart gearbeitet, dich aber auch in der Freizeit in 
Vereinen engagiert. Die meisten Jungen bleiben der Kirche 
fern, doch du gehst noch immer jeden Sonntag zum Got-
tesdienst – nicht nur, um dem Pfarrer zuzuhören, sondern 
auch weil du dort deine Freunde und Bekannten triffst. Die 
rasante Veränderung der Welt beobachtest du mit Argwohn 
und bist froh, dass du bei deiner Familie und deinen Freun-
den aus kirchlichen Kreisen gut aufgehoben bist.
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Du besitzt weder die teuersten noch die billigsten Möbel, 
sondern kaufst diejenigen, die du gemütlich findest. Ein 
harmonisches Familienleben ist dir ebenso wichtig wie 
eine gute Gesundheit und ein intaktes soziales Umfeld, 
weshalb du dich auch in Vereinen engagierst. Bei deinem 
Ehemann, mit dem du zusammen in einem Mehrfamilien-
haus lebtest, tanktest du Kraft und Energie, bevor er vor 
zwei Jahren an Krebs starb. Deine Freunde und Nachbarn 
gaben dir danach Kraft, so dass du im Grossen und Ganzen 
recht zufrieden bist und wenn sich nicht allzu viel ändert, 
wird du das wohl auch bleiben.

verwitwet 71 keine

Pensionierte Chefsekretärin Mittel CH

Adelheid Hess

Wie schon dein Vater und dessen Vater zuvor, hast du ei-
nen festen Plan davon, was du im Leben erreichen willst. 
Die Familie hat dabei aber auch einen ganz hohen Stellen-
wert, weshalb du möglichst viel Zeit mit ihr verbringst und 
es gerne siehst, wenn dich deine erwachsenen Kinder am 
Wochendende besuchen kommen. Dass deine Tochter ihre 
Kinder in die Krippe gibt, ist dir ein Dorn im Auge – das hät-
test du deinen Kindern niemals angetan. In deinem Leben 
haben Ordnung und Disziplin einen hohen Stellenwert und 
bedeuten für dich einen Grundpfeiler des sozialen Auf-
stiegs, den du dir erarbeitet hast.

geschieden 85 3

Pensionierte Augenärztin Hoch CH

Sarah Jenny


